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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Liebe NAVC Mitglieder,
das Hauptthema der Clubnachrichten März 2024 befaßt sich mit der Urlaubsplanung für dieses Jahr. Wir möchten Anre-
gungen geben und Unterstützung anbieten für die schönste Zeit des Jahres. Und wir haben wieder ein paar interessante 
Themen zusammengetragen, die es zu lesen lohnt.

JL, Redaktion NAVC Clubnachrichten 

Urlaub 2024
Früh gebucht, ist viel gespart – Traumurlaub auf der ganzen 
Welt – Eigenanreise für Selbstfahrer – Bausteinreisen für die 
individuelle Planung – Supergünstige Pauschalreisen als TOP 
sorglos Pakete – Hochseekreuzfahrten unschlagbar günstig – 
Flußkreuzfahrten in ganz Europa

Bei vielen von uns beginnt jetzt die heiße Phase der Planung 
für den Jahresurlaub 2024. Der Deutsche NAVC mit seiner 
Clubverwaltung möchte allen seinen Mitgliedern mit Rat und 
Tat zur Seite stehen, wenn es um die Gestaltung der schöns-
ten Zeit des Jahres geht. Die NAVC Clubverwaltung hat des-
halb mit vielen namhaften Reiseverantaltern Agenturverträ-
ge abgeschlossen, die es ermöglichen, unseren Mitgliedern 
ganz besondere Angebote zu unterbreiten. 

Mit der FTI-Group ver-
bindet uns eine jahrzehn-
telange Partnerschaft. 
FTI ist bekannt für sehr 
günstige Pauschalreise-
angebote rund um die 
ganze Welt. Flug, Hotel 

und alle Transfers sind im Paket enthalten. Eine besondere 
Schutzfunktion für viele möglichen Unwägbarkeiten steht zur 
Verfügung. Auf www.navc.de kann  ein Filmchen angeschaut 
werden, das die Vorteile der Pauschalreise in kurzweiliger Form 
darstellt. Reinschauen lohnt sich!

Für vollkommen individuell geplante Fernreisen empfiehlt sich 
das FTI Bausteinprogramm. Hier können mehrere Flüge und 
unterschiedliche Flugstrecken kombiniert werden. Hotels kön-
nen beliebig dazugebucht werden, mit oder ohne Transfers. 
Sog. Leeraufenthalte sind beliebig in die Buchung integrierbar. 
FTI360 ist ein neues Buchungsportal, das auch von der NAVC 
Clubverwaltung genutzt wird.
FTI 360 – das Highlight für Selbstfahrer, individuelle Planung 
inclusive.

Mit FTI 360 können Abgebote für 
Rundreisen mit dem eigenen PKW 
oder einem Mietwagen erstellt und 
gebucht werden. Dabei ist es völlig 
gleichgültig, ob es sich um eine Itali-
en-Rundreise mit dem eigenen PKW, 
incl. Abstecher auf diverse Inseln mit 

der Fähre oder einer Mietwagenrundreise in den USA han-
delt. Hotels in allen Kategorien und Preislagen sowie die Auf-
enthaltsdauer an den verschiedenen Orten sind frei wählbar. 
Ebenso die Kategorie des eventuell zu buchenden Mietwa-
gens. Am Ende gibt’s den kompletten Preis für alle Leistun-
gen. Ganz einfach SUPER!

5vorFlug ist der Last-Mi-
nute Veranstalter der FTI 
Group und bietet kurzfris-
tig paketierte Pauschalrei-
sen. Es lohnt sich, immer 
wieder mal reinzuschau-
en, auf www.5vorflug.de 

und dann in der NAVC Clubverwaltung die tollen Angebote 
mit NAVC Bonus zu buchen.

BigXtra bietet ganz be-
sonders günstige Rei-
seschnäppchen und ist 
der Hauptlieferant des 
bekannten Fernsehsen-
ders sonnenklar.TV, der 
auch zur FTI-Group ge-

hört. So können die meisten der dort angebotenen Schnäpp-
chen auch in der NAVC Clubverwaltung mit dem NAVC Rei-
sebonus besonders günstig gebucht werden.

Fortsetzung auf Seite 2
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MSC Cruises bietet welt-
weite Hochseekreuzfahr-
ten mit dem besonderen 
Flair ihrer italienischen 
Heimat. Die mittlerweile 
auf 23 Schiffe angewach-
sene Flotte läßt mit bis zu 

33 verschiedenen Kabinenkategorien auf den neueren Schiffen 
keine Wünsche der Kreuzfahrer offen. MSC ist die letzte große 
Kreuzfahrtreederei, die ihren Sitz in Europa hat und in Fami-
lienbesitz ist. Die NAVC Clubverwaltung veranstaltet seit vie-
len Jahren zusammen mit MSC Kreuzfahrten ihre jährlichen 
(Ausnahme Corona) Gruppenfahrten, die bisher alle Teilneh-
mer begeistert haben. Auch über MSC und allem was dazu-
gehört kann man sich auf www.msccruises.de informieren, 
anschließend in der NAVC Clubverwaltung eine persönliche 
Beratung ordern und natürlich auch mit dem besonders güns-
tigen NAVC-Preis buchen. Ein Preisvergleich lohnt allemal.

A-ROSA Flußkreuzfahr-
ten ist der jüngste Sproß 
im Anbieterportfolio der 
NAVC Clubverwaltung. Auf 
sehr hohem Niveau berei-
sen die Schiffe die großen 
europäischen Ströme. Die 

Donau, der Rhein mit seinen Nebenflüssen von Basel bis zur 
Nordsee, Rhone, Douro und die Seine sind die Heimat der lu-
xuriösen Schiffe. All Inclusive höchster Güte gehört auf allen 
Schiffen zum Programm. Von der Kurzreise mit drei Nächten 
bis zur 19-tägigen Donaukreuzfahrt ans Schwarze Meer ist al-
les buchbar. Infos, wie immer, in der NAVC Clubverwaltung.

Die NAVC Clubverwaltung steht mit Informationen zu allen Ur-
laubswünschen gerne zur Verfügung und bietet die ganz be-
sonderen Preise mit dem NAVC Clubbonus. Das Motto lautet: 
Info kost nix, aber viel Geld spart!

Eure NAVC Clubverwaltung

Die Wertungsprüfungen 1, 3, und 5 werden als Rundkurse (in 
beide Richtungen) rund um die Ortschaften Bergen, Thalmanns-
feld und Syburg gefahren. Die WPs 2 und 4, ebenfalls Rund-
kurse, befinden sich nahe Rothenstein. Rallyezentrum und 
Herz unserer Rallye bleibt natürlich die Fürstliche Brauerei in 
Ellingen und das barocke Ellinger Schloß. Papier- und techni-
sche Abnahme werden dort abgewickelt, die Verpflegung fin-
det man wieder im Ochsenstall, der auch bei schlechtem Wet-
ter ideal ist… und natürlich die abendliche Siegerehrung mit 
gewohnt „außergewöhnlichen – einmaligen“ Pokalen.

Wir freuen uns bei der 20. Auflage auf ein tolles Starterfeld – 
egal ob aus nah oder fern – alle und jeder sind herzlich will-
kommen. Auch Neueinsteiger und diejenigen die noch nie bei 
uns waren, dürfen gerne nennen.

Sobald die genehmigte Ausschreibung vorliegt, können alle 
Details nachgelesen werden. Hier schon mal die Eckdaten:
• Papier- und technische Abnahme bereits am Freitagnach-

mittag.
• Besichtigung WP1/3/5 und Fahrerbesprechung ebenfalls 

Freitag.
• Samstagfrüh Besichtigung WP2/4
• Start WP1 ca. 10.30 Uhr.
• Siegerehrung ca 21.00 Uhr im Ochsenstall.
• Das Startgeld wird wie im Jahr 2023 bleiben.
• 2x DAM-Ausweis 130,00 / 1x DAM-Ausweis 145,00 / ohne 

DAM-Ausweis 180,00
• Die WP2/4 wurde komplett neu auf die Beine gestellt! !! 

WICHTIG für alle Zuschauer !!
Der Parkplatz befindet sich im Rundkurs; d.h. die Zufahrt zum 
Parkplatz wird 30 Minuten vorm Start des 1. Fahrzeuges ge-
schlossen, dafür bekommt ihr Rallyesport hautnah geboten.  
Ein Zeitfenster zur  Ein-Ausfahrt zwischen den beiden Wertungs-
prüfungen wird eingerichtet, um den Rallyefans die Möglich-
keit zu geben, auch die andere WP anzuschauen!
Vom Zuschauerpunkt aus können ca. 80% der Strecke einge-
sehen werden und das Beste ist: Verpflegung und Platz ge-

nug für alle, außerdem wird ein Toiletten-Container aufgestellt
Eine Moderation ist in Planung!

Freut euch also auf einen tollen Rallyetag im Fränkischen

Euer MSC Jura

        20.Fürst Carl Rallye
des MSC Jura e.V. am 6. April 2024

Rallyezentrum am Schloß in Ellingen

In Planung:

 5 WP´s 40km 

           

ii

Rallyeinfo
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seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Im Mai 2023 sind wir als 
NAVC Gruppe an Bord der 
MSC Euribia Richtung Nor-
den gefahren, um die nor-
wegischen Fjorde zu erkun-
den und als Highlight den 
Geirangerfjord zu befahren. 
Kurzum, alle Teilnehmer die-
ser Reise waren begeistert. 
Begeistert von der überwäl-
tigenden Natur Norwegens 
und begeistert von der MSC 
Euribia, dem neuen und um-
weltfreundlichsten Schiff 
der Flotte von MSC Cruises. 

Jetzt können wir diese 
Kreuzfahrt zu einem äußerst 
günstigen Preis als Idividu-
albuchung anbieten. Von 
April bis Oktober, mit dem 
All-Inclusive Getränkepaket 
„easy“, für nur € 884,00 p.P. 
Natürlich handelt es sich da-
bei um den sog. „Ab-Preis“, 
der sich bei Buchung höhe-
rer Kabinenkategorien oder 
zusätzlicher Extras entspre-
chend erhöht. Aber, die be-
kannt üppige Vollpension 
und das AI Getränkepaket 
sind schon „im Preis drin“!

Buchung und alle Informati-
onen zu dieser tollen Kreuz-
fahrt gibt es natürlich wie 
immer in der NAVC Club-
verwaltung.

JL

Die MSC Euribia und der Deutsche NAVC

Beratung und Buchung in Ihrem Reisebüro

D I E  S C H Ö N H E I T  N O R D E U R O P A S .
E R L E B E N  S I E  D I E  F A S Z I N A T I O N 

U R S P R Ü N G L I C H E R  N A T U R .

Reisen Sie zu den atemberaubenden norwegischen Fjorden bei einer 7-Nächte-Kreuzfahrt
mit der MSC Euribia. Für unbegrenzten Genuss an Bord können Sie außerdem

das All-Inclusive Getränkepaket Easy ab 20 € pro Person und Nacht hinzubuchen.

°leicht veränderter Routenverlauf *Gesamtreisepreis inkl. Hotel-Servicegebühr pro Person in Euro bei Standard-Doppelbelegung. Das Bordguthaben von bis zu € 200 pro Kabine
gilt auf ausgewählten Abfahrten. Dieses Angebot ist nur gültig für Neubuchungen bis zum 29.02.2024, vorbehaltlich der Verfügbarkeit. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Veranstalter: MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard 16, 1206 Genf (Schweiz).
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Beratung und Buchung in der NAVC Clubverwaltung

NAVC Sonderpreis einschl. All Inclusive Getränkepaket easy

ab € 884,00 p.P.*

vorbehaltlich der Verfügbarkeit. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Mit den exclusiven Fly & 
Cruise Paketen bieten MSC 
und die NAVC Clubverwal-
tung die angenehmste Art 
auf eine Mittelmeerkreuz-
fahrt zu gehen. Exclusive 
Flüge zu vielen Hafenstäd-
ten rund um das Mittelmeer 
werden zu äußerst günsti-
gen Tarifen angeboten. Die 
Routen teilen sich in östli-
ches und westliches Mittel-
meer, die verfügbaren Schif-
fe spiegeln das gesamte Re-
pertoire von MSC wider. Von 
der kleineren Musica-Klas-
se bis zu den neuen World-
Class Luxus-Linern ist alles 
buchbar. 

Die NAVC Clubverwaltung 
freut sich auf Ihr Interesse.

JL

Meer Komfort mit MSC

Beratung und Buchung in Ihrem Reisebüro  |  msccruises.de

FLY
CRUISE

 

AB MÜNCHEN INS MITTELMEER IM SOMMER 2024 
MIT BEFÖRDERUNGSGARANTIE

 Westliches Mittelmeer Östliches Mittelmeer

NACH FÜR KREUZFAHRTEN MIT DER NACH FÜR KREUZFAHRTEN MIT DER 

Barcelona

MSC Seaview 
MSC World Europa 
MSC Musica 
MSC Grandiosa

Rom MSC Divina

Rom MSC Seaside Athen MSC Opera

Unsere Vorteile für Kreuzfahrten inklusive Flug:
• Gästeservice am Ausgang des  jeweiligen Zielflughafens direkt nach Ankunft

• Garantierte Beförderung zum Schiff bei Flugunregelmäßigkeiten (z. B. Flugausfälle durch Streik)
• Zug zum Flug, 2. Klasse (1. Klasse gegen Aufpreis). Gültig ab 1 Tag vor Abflug und bis 1 Tag nach dem Rückflug

• Transfers vor Ort (Flughafen-Hafen-Flughafen) sind im Fly & Cruise Paket enthalten
• Immer ein Freigepäckstück (in der Regel 23 kg pro Person, 1 Gepäckstück).

MEER KOMFORT.
MIT UNSEREN FLY & CRUISE PAKETEN

AB/BIS BERLIN,  DÜSSELDORF,  FRANKFURT/M, 
HANNOVER,  KÖLN UND HAMBURG

AB SIEBEN DEUTSCHEN FLUGHÄFEN ANS MITTELMEER 
IM SOMMER 2024 MIT BEFÖRDERUNGSGARANTIE

Beratung und Buchung in Ihrem Reisebüro  |  msccruises.de

FLY
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AB MÜNCHEN INS MITTELMEER IM SOMMER 2024 
MIT BEFÖRDERUNGSGARANTIE

 Westliches Mittelmeer Östliches Mittelmeer

NACH FÜR KREUZFAHRTEN MIT DER NACH FÜR KREUZFAHRTEN MIT DER 

Barcelona

MSC Seaview 
MSC World Europa 
MSC Musica 
MSC Grandiosa

Rom MSC Divina

Rom MSC Seaside Athen MSC Opera

Unsere Vorteile für Kreuzfahrten inklusive Flug:
• Gästeservice am Ausgang des  jeweiligen Zielflughafens direkt nach Ankunft

• Garantierte Beförderung zum Schiff bei Flugunregelmäßigkeiten (z. B. Flugausfälle durch Streik)
• Zug zum Flug, 2. Klasse (1. Klasse gegen Aufpreis). Gültig ab 1 Tag vor Abflug und bis 1 Tag nach dem Rückflug

• Transfers vor Ort (Flughafen-Hafen-Flughafen) sind im Fly & Cruise Paket enthalten
• Immer ein Freigepäckstück (in der Regel 23 kg pro Person, 1 Gepäckstück).

Beratung und Buchung in der NAVC Clubverwaltung
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

23.03.2024 NAVC-Kongress Deutscher NAVC Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

05.04./
06.04.2024 RM Rallye MSC Jura Ellinger Weg 1, 91798 Weiboldshausen 09141-71439

07.04.2024 Kartrennen Ampfing NRG Landshut von Frauenhofenstr. 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

13.04.2024 Jugendcrosskart-
Slalom

Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56, 
27442 Gnarrenburg-Fahrendorf

14.04.2024 Stoppelfeldrennen Fahrendorfer AC Schwarze Flage 56, 
27442 Gnarrenburg-Fahrendorf

14.04.2024 Geschicklichkeits-
turnier

MSC Altmühltal Hardtstr. 7, 91589 Aurach-Weinberg 09804-209

13.04.2024 RSM Rundstreckentrennen 
Unstrutring, Flugplatz 
Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

14.04.2024 RSM Rundstreckentrennen 
Unstrutring, Flugplatz 
Schlotheim

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

20.04.2024 Jugendcrosskart-
Slalom

MC Elm Eichenweg 9, 27432 Bremervörde

21.04.2024 Stoppelfeldrennen MC Elm Eichenweg 9, 27432 Bremervörde

21.04.2024 SM Automobilslalom ASC Ansbach Zochastr. 23, 91522 Ansbach 0981-86452

NAVC Motorsport-Termine

Auf den Spuren der Vergangenheit
REISETIPP: IM NIEDERBAYERISCHEN LANDSHUT MUSIK UND KULTUR ERLEBEN

Die Landshuter feiern gern - hier erleben Besucher in der kommenden 
Saison Kultur und fröhliche Tage.
Übrigens:  Landshut liegt ganz in der Nähe unserer Clubverwaltung – 
Insiderinfos sind als garantiert! 

Schon von ganz weit weg, bevor man die Stadtgrenze passiert, 
sieht man bereits das Wahrzeichen des Landshuter Stadtbil-
des. Mit genau 130,1 Metern ist der Turm der Martinskirche 
der höchste Kirchturm Bayerns und der höchste Backstein-
turm der Welt. Über der Stadt thront die Burg Trausnitz, der 
ehemalige Regierungssitz der bayerischen Herzöge. Besucher 
entdecken hier einen nahezu intakten mittelalterlichen Befesti-
gungsring mit seinen Wehrtürmen. Der Veranstaltungskalen-
der der Stadt ist auch im Sommer 2024 bunt gefüllt. Ein High-
light sind die Hofmusiktage (www.landshuter-hofmusiktage.
de). Im September verwandelt sich die Altstadt beim "Spekta-
kel Landshut" für mehrere Tage zu einer der größten Straßen-
kunstbühnen Europas. Unter www.erleben.landshut.de findet 
man weitere Veranstaltungen.

Text und Bild: JL/DJD/Landshuter-Hofmusiktage e.V.
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Die NAVC Gourmet-Ecke
Rezept des Monats März, wieder mal was ganz Besonderes:

Fruchtiger Feldhasenkebab 
Zutaten für 2 Personen:  1 Hasenkeule, etwa 20 Scheiben Speck (idealerweise vom Wildschwein), 2 Handvoll Kirsch-
tomaten, 1 Esslöffel Orangenmarmelade, 1 Esslöffel Senf, Saft einer halben Orange, 1 Teelöffel Honig, 1 Bündel Blatt-
spinat, 4 Pita (Fladenbrot), 1 Zwiebel, Salz, Pfeffer, Zucker

Zubereitung: Die Hasenkeule ausbeinen und weitestgehend von Sil-
berhäuten befreien. Das Fleisch in mundgerechte Stücke schneiden, mit 
dem Speck umwickeln und auf einen Spieß stecken. Mit Salz und ein we-
nig Zucker würzen. Für die Marinade den Saft einer halben Orange mit 
einer Handvoll gestückelter Kirschtomaten, Senf, Honig, Orangenmar-
melade, Salz und Pfeffer zu einem feinen Brei mahlen. Die Hasenspieße 
bei direkter Hitze auf dem Grill rundherum anrösten, bis diese knusprig 
sind. Nun mit der Marinade bestreichen und weitere acht bis zehn Mi-
nuten bei indirekter Hitze garen. Das Fleisch längs vom Spieß herunter-
schneiden. Pita-Brote aufwärmen. Die übrigen Kirschtomaten halbieren 
und mit dem frischen Spinat, Zwiebelringen, dem Wildbret sowie ein bis 
zwei Teelöffeln der Marinade in die Fladen füllen. 

Extratipp: Regionales Wildbret mit kurzen Transportwegen ist nicht nur nachhaltig, sondern vor allem auch gesund. Es 
ist cholesterin- und fettarm und gleichzeitig reich an Mineralstoffen sowie Spurenelementen. Der Deutsche Jagdver-
band rät, besonders auf die Herkunft des Fleisches zu achten. Regionale Ware gibt es beim lokalen Jäger, Förster, Metz-
ger oder auf Märkten. Mit der Postleitzahlsuche unter www.wild-auf-wild.de lassen sich Anbieter in der Nähe finden.

Weitere Rezeptideen: www.wild-auf-wild.de |  Text und Bild: JL, djd-k/DJV

Mit der Uhr ein Statement setzen
FÜR MÄNNER KÖNNEN ARMBANDUHREN WEIT MEHR ALS NUR ZEITMESSER SEIN

Für die meisten Männer dient eine Armbanduhr dazu, schnell 
die Zeit ablesen zu können. Für manche ist sie aber viel mehr: 
die einzige Möglichkeit, mit Schmuck individuellen Stil zu zei-
gen. Von Pointtec beispielsweise gibt es drei Uhrenmarken mit 
Reminiszenzen an legendäre Ereignisse. Die Marke Bauhaus 
erinnert mit ihrem reduzierten Design an die vor gut 100 Jah-
ren gegründete berühmte Hochschule für Gestaltung. Die me-
chanischen Zeitmesser aus der „ZEPPELIN Atlantic“-Reihe sind 
eine Hommage an die Atlantiküberquerungen mit den legen-
dären Luftschiffen. Die dritte Modellreihe „Ruhla Space Con-
trol“ verweist auf den Weltraumflug von Sigmund Jähn, er 
war 1978 erster Deutscher im Weltraum und trug dabei eine 
speziell entwickelte Armbanduhr aus Ruhla in Thüringen. In-
fos: www.pointtec.de.

Text und Bilder: JL/DJD/POINT tec Electronic Uhren für DEN Mann, stylisch und nicht 
ganz billig, aber preiswert!
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015
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Aus der NAVC Sportabteilung
In den Clubnachrichten Januar 2024 haben wir bereits angekündigt, daß die Entscheidung der ASK- und Sportleiterta-
gung, den Passus „Klassenzusammenlegung“ im DAM Motorsportreglement zu ändern, nicht praktikabel ist. Konkret 
geht es darum, daß die jeweils höchste Klasse nicht mehr mit der nächstniedrigeren zusammengelegt werden sollte. 
Das ist aus vielschichtigen Gründen, vor allem in Verbindung mit manchen Meisterschaftswertungen, nicht machbar. Es 
bleibt also für 2024 alles wie bisher.

J. Limmer, NAVC Sportabteilung

Aus der NAVC Clubverwaltung:
endlich ist es so weit: 

Die Bundesregierung hat Ende letzten Jahres die Verwendung von Biokraftstoffen der zweiten Generation als Reinkraft-
stoff freigegeben. Ab dem Frühjahr soll das sogenannte HVO 100 (Hydrotreated Vegetable Oil) an ersten Tankstellen ver-
fügbar sein. Damit können Autofahrer laut den Herstellern bis zu 90 Prozent CO2 gegenüber fossilem Diesel sparen. Zum 
Vergleich: Ein Elektroauto liegt beim CO2 gerade einmal 20 Prozent unter einem sparsamen Diesel, legt man den deut-
schen Strommix zugrunde. 

Doch bevor Jubel ausbricht: Die Rettung für den Dieselmotor bedeutet HVO 100 nicht – dafür sind die produzierten Men-
gen viel zu klein. Aber als Testlauf, wie die Verbraucher einen klimafreundlichen, aber teureren Kraftstoff akzeptieren, könn-
te der neue Sauberdiesel durchaus taugen. Und damit den Weg bereiten für die künftige Nutzung von E-Fuels.

Jan Rosenow, kfz-betrieb
Leiter Ressort Service und Technik

Mit Schwarmwissen sicherer unterwegs
VERNETZTE KARTENSERVICES KÖNNEN FRÜHZEITIGER VOR GEFAHREN AUF DER STRASSE WARNEN

Blitzeis, plötzlicher Starkregen oder Falschfahrer können zu 
gefährlichen Situationen im Straßenverkehr führen. Die Per-
son am Steuer kann erst reagieren, wenn sie die Gefahr wahr-
nimmt – das kann bereits zu spät sein. Für mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr können in Zukunft vernetzte Kartenservices 
sorgen: „Dazu werden laufend Daten aus vernetzten Fahrzeu-
gen sowie Wetterinformationen in Echtzeit erfasst und verar-
beitet“, berichtet Bosch-Expertin Dr. Minea Schwenk. Ob Aqua-
planing, Straßenglätte, schlechte Sicht oder entgegenkom-
mende Falschfahrer: Die vernetzten Kartenservices warnen 
mit ihrem Schwarmwissen rechtzeitig, sodass man die Fahr-
weise anpassen und Schlimmeres verhindern kann.

Text und Bild: JL/DJD/Robert Bosch

Gefahr erkannt, Gefahr gebannt: Durch Vernetzung und den Austausch 
aktueller Daten zum Geschehen auf der Straße wird der Verkehr in 
Zukunft sicherer.
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DEUTSCHER

DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Sonstige / Ausland
Horst Felbermayr, Burgkirchen
Christian Reiböck, Bergheim
Harz-Heide
Christian Baars, Wendeburg
Andreas Glaser, Wendeburg
Rheinland-Mitte
Dirk Steup, Berg.-Gladbach
Hessen
Uwe Finkenstein, Giessen
Markus Rinn, Buseck
Mosel-Hunsrück-Nahe
Peter Fecht, Dillingen
Nordbayern
Jessica Dietmayr, Marktredwitz
Melanie Haller, Rettenbach
Peter Schiele, Harburg
Lothar Seibold, Mistelgau

Schleswig-Holstein
Michael Rosenkranz, 
Schwentinental
Nord
Christian Bredehöft, Brest
Südwest
Michael Horn, Mannheim

Süd
Frank Zaddach, Reutlingen
Nordbayern
Walter Forster, Train
Johann Scheibinger, 
Langenerling
Südbayern
Alfred Bohrer, Bodenkirchen

Harz-Heide
Christopher Hennecke, 
Braunschweig
Hessen
Matthias Heerdt, Niederstein
Nordbayern
Alois Guttenberger, Ingolstadt
Südbayern
Michael Diewald, Riedering
Christian Fleischmann, 
Schrobenhausen
Klaus Robl, Feichten

Harz-Heide
Heiko Twesten, Elbe, OT Gustedt
Nordbayern
Herbert Guguck, Burgoberbach

Heinz Jürgen Hinzmann, 
Hilpoltstein
Thomas Hollwein, Herrieden
Michael Kraus, Ingolstadt
Christine Schraufl, Berg

Harz-Heide
Ulrich Rickmann, Wendeburg
Hessen
Heinz Hebeler, Fritzlar
Süd
Sigrid Hermanns, Laichingen
Nordbayern
Herbert Breit, Langenaltheim
Südbayern
Robert Schindlbeck, Essenbach

Harz-Heide
Henning Krapfl, Braunschweig
Rheinland-Mitte
Josef Hylla, Duisburg
Nordbayern
Manfred Scharnagel, 
Sulzbach-Rosenberg 
Südbayern
Peter Radke, Kissing
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